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Präsenzunterricht ab 9.3. – jetzt für alle  

 

Liebe Eltern, Erziehungs- und Sorgeberechtigte, 

am Dienstag, den 9.3. (Achtung: der 8.3. ist ein Feiertag), kehren die Schüler*innen 

der 4.-6. Klassen zurück. Wir gehen davon aus, dass uns dies genauso gut gelingen 

wird, wie bei den Klassen 1-3. Das bedeutet:  

 

Gemäß der Entscheidung der Schulkonferenz kommen die Schüler*innen der Mendel-
Grundschule in festen, halbierten Lerngruppen im täglichen Wechselunterricht in die Schule, 
Klassen 4-6 

 Woche ab 9.3.: Montag frei, deswegen Gruppe B am Di, Do und Gruppe A am Mi, Fr. 

 Woche ab 15.3. Wechsel der Wochentage Gruppe A (Di, Do), Gruppe B (Mo, Mi und Fr) usw. 

 

Konkrete organisatorische Hinweise für die Klassenstufen 4-6  

Unterricht  

 Sie erhalten am Donnerstag (4.3.) bis 17 Uhr einen Brief Ihrer Klassenlehrer*in mit dem 
konkreten Stundenplan.  

 Für die „Nicht-Präsenztage“ erhalten die Kinder Haus-/ Lernaufgaben, das schulisch 
abgestimmte saLzH- Konzept wird mit Beginn des Präsenzunterrichts ausgesetzt.  

 Der Sportunterricht findet im Freien statt und beinhaltet eine Bewegungszeit ohne 
Körperkontakt, ohne Maske und mit Abstand. Die Kinder brauchen keine Sportkleidung, 
sondern ausschließlich Sportschuhe.  

 Es wird in halber Gruppenstärke unterrichtet. Der Brief der Klassenlehrer*in enthält auch die 
Einteilung Ihrer Kinder in die Gruppe A oder B. Die Aufteilung der Gruppen erfolgt 
alphabetisch. In begründeten Einzelfällen (!) sind hier Ausnahmen möglich. 

 Der Tag beginnt für die Kinder der 4. Klassen an den bekannten Haltestellen, die 5. und 6. 
Klassen gehen selbstständig in ihre Räume.  

 Der Bläserunterricht findet weiterhin online statt (bitte beachten Sie die dadurch veränderte 
Anwesenheit Ihres Kindes in der Schule). 

 Es gibt für alle Schüler*innen ein Mittagessen. 

 Es werden in den ersten 14 Tagen nach Rückkehr in den Präsenzunterricht keine 
Klassenarbeiten geschrieben. Uns ist es wichtig, bei den Kindern keinen zusätzlichen 
Leistungsstress aufzubauen. 

Notbetreuung/ Hort 

 Es gibt ausschließlich eine Notbetreuung, weitere Betreuungsangebote finden nicht statt. Die 
Kinder betreten das Schulgelände pünktlich zur ihrer ersten Unterrichtsstunde und gehen 
nach Unterrichtsschluss unverzüglich. 

 In der Anlage dieses Briefes erhalten die 4. Klassen einen Abfragebogen, wann und wie Ihr 
Kind nach Unterrichtsschluss die Schule verlässt: Es geht selbstständig – wird abgeholt – 
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wechselt in die Notbetreuung (Beachten Sie: Bläser-, Religions-/Lebenskundestunden führen 
bei manchen Kindern zu veränderten Zeiten beim Unterrichtsbeginn oder -ende. 

 Kinder in der Notbetreuung haben an den präsenzfreien Tagen eine Lernzeit. 

Hygienemaßnahmen 

 Es gelten die Hygienemaßnahmen wie bisher (s. Homepage). 

 Es gibt ein festes Wegesystem, Händewaschzeiten, besondere Maßnahmen beim 
Mittagessen, … 

 Alle Anwesenden tragen im Schulgebäude eine Mund-Nasen-Bedeckung, bevorzugt eine 
medizinische Gesichtsmaske (s. Eltern-Infobrief 19a). Packen Sie am besten eine Ersatzmaske 
zum Wechseln ein.  

 

Noch ein paar weitere organisatorische Hinweise   

 Die SenBJF möchte wieder mit dem Schwimmunterricht in den 3. Klassen beginnen. Wir 
finden diesen Unterricht sehr wichtig, haben aber noch einige ungeklärte Fragen zur 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen in der Schwimmhalle und auf dem Weg. Sobald uns das 
Hygienekonzept vorliegt, informieren wir Sie separat (auch über die damit einhergehenden 
kleinen Veränderungen im Stundenplan). 

 Fremdsprachenunterricht ab der 3. Klasse: Sie erhalten am 15.3. einen Anmeldebogen für die 
Wahl der ersten Fremdsprache mit Bitte um Rückgabe bis zum 19.3. In dieser Woche 
möchten wir auch die Schnupperstunde Französisch in den 2. Klassen durchführen. Bitte 
geben Sie uns bis zum 10.3. im Sekretariat Bescheid, wenn Ihr Kind an der Schnupperstunde 
teilnehmen möchte. 

 Bei Krankheit/ wenn ein Familienmitglied getestet wird Wir hatten im letzten Kalenderjahr 
das große Glück, dass es keine Ansteckungen innerhalb der Schule gab. Ich wünsche mir sehr, 
dass das auch weiterhin so bleibt. Dafür müssen Sie zwei Punkte besonders beachten: 

o Sollte ein Familienmitglied getestet werden, bleibt das Mendel-Kid bitte zu Hause, bis 
das negative Testergebnis vorliegt 

o Bei Erkrankungssymptomen (s. beigefügte Grafik) bleibt das Kind zu Hause und zwar 
solange, bis es wieder 2 Tage symptomfrei ist. 

 

Seien Sie herzlich gegrüßt! 

Ihre Christiane Bauer 


